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SPEKTAKULÄRER AUFTAKT DER GEZEITENKONZERTE

Im Presswerk des Volkswagenwerkes
Emden eröffneten Freitagabend die Ge-
zeitenkonzerte der Ostfriesischen Land-
schaft ihre Festivalsaison mit einem um-
jubelten Konzert. Zum 50-jährigen Jubi-

läum des VW Werkes hieß es für zwei
Stunden: Klassische Musik anstatt Pas-
sat-Produktion. Die norwegische Star-
Trompeterin Tine Thing Helseth und das
Ensemble Allegria begeisterten die über

600 Besucher des ausverkauften Eröff-
nungskonzertes mit ihren Interpretatio-
nen der Werke von Johann Sebastian
Bach, Béla Bartók, Edvard Grieg und To-
maso Albinoni.  BILD: KARLHEINZ KRÄMER

Markante Eiche
fällt einfach um
FORST Stamm soll jetzt verrotten

NEUENBURG/JW – Die 850 Jahre
alte Eiche an der historischen
Jagdhütte mitten im „Neuen-
burger Urwald“ ist umgefal-
len. Markant war diese ehe-
malige Hutewald-Eiche nicht
nur durch ihren zentralen
Standort vor der Jagdhütte,
sondern auch durch auffällige
große Risse und Hohlräume
und ihren deutlich gedrehten
Stamm. 

„Viele von uns haben die-
sen Baum bereits als Schul-
kinder auf Ausflügen kennen-
gelernt“, schildert Martin

Dippel vom Forstamt Neuen-
burg seine Eindrücke. In den
letzten Jahren begrünten sich
nur noch wenige gesunde Äs-
te an dem Eichen-Torso, der
über und über mit Moosen,
Flechten und in der Krone in-
teressanterweise mit dem sel-
tenen Rippenfarn bewachsen
war. Nun ist der Baumriese
mit zwei Meter Durchmesser
einfach umgefallen. 

Es zeigt sich jetzt, dass nur
noch wenige Wurzeln den
Baum am Leben und aufrecht
gehalten haben. „In den Na-
turwäldern der Niedersächsi-
schen Landesforsten bleibt
der Wald sich selbst überlas-
sen, daher werden wir dafür
sorgen, dass dieser imposante
Baum jetzt ungestört verrot-
ten kann“, blickt Dippel in die
Zukunft, denn das Vergehen
eines so mächtigen Eichen-
stammes kann noch 50 Jahre
oder mehr dauern. 

2000 begeisterte Fans in Priemelsfehn
FESTIVAL Sechs Solisten und Musikgruppen unterhalten das Publikum bis in den frühen Morgen

Das neunte Musikevent 
2015 hat Veranstalter 
Heinz Janssen bereits 
in Planung.
VON GERHARD GROENEVELD

PRIEMELSFEHN – 1:0 für
Deutschland stellte Heinz
Janssen im Festzelt Priemels-
fehn fest. Lauter Beifall bran-
dete auf doch die Musikbe-
geisterung für das Schlagerfes-
tival war stärker. Sanny hatte
mit seinen Liedern und sei-
nem NDR-Hit „Zauber deiner
Liebe“ bereits einen kleinen
Vorgeschmack auf den Abend
gegeben. „Wir haben wieder
sehr viele Künstler da, die ih-
nen Spaß und Freude bereiten
werden“, so Musikpate Jans-
sen in seinen Begrüßungswor-
ten. Mehr als 2000 Musikbe-
geisterte zog es trotzt Fußball-
weltmeisterschaft in das klei-
ne Priemelsfehn. Und das Pro-
gramm zeigte sich diesmal
ganz anders, hatte etwas Be-
sonderes, einen Zauber, den
das Publikum erahnte. 

Geri der Klostertaler beein-
druckte wieder mit einer tol-
len Musikshow, und das zehn-

jährige Bühnenjubiläum der
Brugger Buam war nur eine
der Besonderheiten auf der
Amigo Wiese. Marc Hendrik
trat gar mit der ganzen Familie
zum Songfestival an. Gemein-
sam mit ihren Eltern gab Glo-
ria einen Song über die Liebe
in der Familie zum Besten.
Töchterchen Gloria zeigte so-
lo, das sie als „Klein Helene“
mit dem Titel „Atemlos“ trotz
enormen Lampenfiebers bril-

lante Unterhaltung bieten
kann. Ausdruckstark und text-
sicher bot die Neunjährige ein
spektakuläres Musikdebüt mit
dem Titel von Helene Fischer.
Mit frenetischen Applaus be-
lohnte das Publikum das klei-
ne Goldkehlchen. 

Sein Debüt in Priemelsfehn
gab das aus dem Bayrischen
stammende Duo Goldstars.
„Wir sind wieder zu Hause in
Priemelsfehn“, begeisterten

sich Freddy und Martin alias
Fantasy. Und die Menge im
Festzelt tobte bei tollen Songs
aus dem alten und neuen Re-
pertoire. „R.I.O – Es geht nach
Rio de Janero“ aus ihrem neu-
en Album „Eine Nacht im
Paradies“ begeisterte das Duo
ebenso wie die altbekannten
Songs „Halt mein Herz und
das „Lied ohne Namen“. Die
Lieder wurden von der Menge
lautstark mitgesungen. 

Es war das erste Mal das
Achim und Elke Hüls sich ins
Zelt auf die Amigo-Wiese be-
gaben. „Eine großartige Stim-
mung im Zelt und ein Pro-
gramm, das von den Sitzen
reißt. Da muß man einfach
mitmachen“, begeistert sich
Achim Hüls. Gemeinsam mit
Freunden wollten sie viel Spaß
und Musik erleben.

Das achte Schlagerwochen-
ende glänzte wieder mit
einem Musikprogramm erster
Güte. „Im letzten Jahr habe ich
das Duo Fantasy das erste Mal
live erlebt. Es war toll und für
mich stand fest, das ich dies-
mal wieder mit dabei bin“,
fand die Wittmunderin Gitta
Remling während sie eifrig mit
klaschte. Die Atmosphäre im
Zelt stellt dabei das Besondere
der Veranstaltung dar. „Es er-
freut mich immer wieder, wel-
chen Elan Freunde, Bekannte
und Fans der Musik entwi-
ckeln, um dieses Schlagerwo-
cheneide zum Erfolg zu füh-
ren“, betonte Musikpate Jans-
sen. Das neunte Musikevent
2015 ist bereits in Planung.
Fantasy und die jugendliche
Band Wolkenfrei werden dann
für Stimmung sorgen.

Geri der Klostertaler beeindruckte wieder mit einer tollen Musikshow und heizte die Stim-
mung im Festzelt mächtig an.

Die neunjährige Gloria faszinierte das Publikum mit einem
Titel von Helene Fischer.  BILDER: GERHARD GROENEVELD

Mit fetzig bayrischen Klängen feierten die Brugger Buam in Priemelsfehn mit Heinz Janssen
ihr zehnjähriges Bühnenjubiläum.

Binnenschiff 
wird mit Gas
angetrieben
LEER/AH – In den Niederlan-
den wurde am Donnerstag,
das erste nachträglich mit
einem Flüssiggasantrieb aus-
gestattete Binnenschiff prä-
sentiert. Die Umrüstung auf
LNG (Liquefied Natural Gas)
wird dem Koppelverband
Eiger-Nordwand der Danser
Group durch Verminderung
von Emissionen und Herab-
setzen der Treibstoffkosten
wesentliche Vorteile bieten.
Die Umrüstung des Koppel-
verbandes ist Teil des
deutsch-niederländischen 
looperationsprojektes Mari-
TIM (Maritime Technologien
und Innovationen – Modellre-
gion Deutschland/Niederlan-
de) im Rahmen dessen 35
Unternehmen aus dem
deutsch-niederländischen 
Grenzraum innovative
Schiffsantriebe entwickeln
und erproben. 

Brand in der
Leeraner Altstadt
LEER/AH – Kurz nach 18 Uhr
kam es am Freitag in der Alt-
stadt von Leer zu einem Ge-
bäudebrand. In einem Wohn-
und Geschäftshaus wurde
durch das Feuer eine Dachge-
schosswohnung komplett
zerstört. Eine benachbarte
Wohnung wurde durch
Löschwasser in Mitleiden-
schaft gezogen. Das Gebäude
steht nach Aussage des Eigen-
tümers unter Denkmalschutz
und beinhaltet derzeit insge-
samt drei Mietwohnungen
und ein kleines Ladenge-
schäft. Personen wurden
durch den Brand nicht ver-
letzt. Die Polizei evakuierte
zwei nebenstehende Wohn-
häuser und eine Pizzaria, um
eine Gefährdung der Bewoh-
ner und Gäste auszuschlie-
ßen. Polizeibeamte nahmen
die ersten Ermittlungen am
Brandort auf. Nach einer ers-
ten Schätzung entstand ein
nicht unbeträchtlicher Sach-
schaden von vermutlich mehr
als 50 000 Euro. Die Brandur-
sache ist derzeit noch unbe-
kannt, und die Brandstätte
wurde beschlagnahmt. 

Die 850 Jahre alte Eiche im
Urwald ist einfach umgefal-
len. BILD: LANDESFORSTEN


